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P r o t o k o l l 

der Gemeindeversammlung vom 04. Dezember 2025, 19.30 Uhr – 20.50 Uhr 

 in der Turnhalle 

 

 
 

Vorsitz  
Werner Preisig, Gemeindepräsident 
 

Aktuar 
Felix Tschalèr, Gemeindekanzlist 
 

Stimmenzähler 
XX und XX. Einstimmig gewählt. 
 

Zur 3. Gemeindeversammlung im 2025 kann der Vorsitzende mit allen Vorstandsmit-
gliedern 31 Stimmbürgerinnen und Stimmbürger begrüssen. 
 
 

Traktanden  
 

1. Budget 2026 

2. Festsetzung Steuerfuss 2026 (bei 90% belassen) 

3. Teilrevision Schulordnung 

4. Mitteilungen und Umfragen 
 
Die Traktandenliste wurde rechtzeitig im Pöschtli publiziert. 
 
Beschluss: Einstimmig. Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 
 

 
Traktandum 1: Budget 2026   
  
Gemeindepräsident Werner Preisig, nach einer allgemeinen Einleitung erläutert er 
das Budget 2025 im Detail, welches vom Gemeindevorstand und der Geschäftsprü-
fungskommission gutgeheissen wurde. 
 
Total Aufwand CHF 6‘963‘275 
Total Ertrag CHF 6‘316‘177 
Aufwandüberschuss CHF    647‘098 
 
 

Erläuterungen zum Budget: 
- 0210.3010.00 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonals CHF   273‘000.- 

Anpassung Gehälter an Lehrer- und Schulleiter Löhne 
 

- 0210.3113.00 Hardware      CHF     7 ‘500.- 
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Ersatz 3 Stk. Arbeitsstationen „Windows 11“ 
 

- 0290.3144.00 Unterhalt Liegenschaft    CHF    13‘000.- 
Ersatz 44 Stk. Leuchten auf LED (Gemeindehaus ZSA / Werkhof / FW-Lokal) 
 

- 1500.3111.00 Anschaffung Maschinen, Geräte u. Fahrzeuge CHF      5‘500.- 
4 Stk. Wärmebildkamera 
 

- 2110.3020.00 Löhne Kindergarten    CHF   260‘000.- 
Anpassung Gehälter an Mindestlohn 
Zusätzlicher Aufwand für SHP-Lektionen 
 

- 2120.3110.00 Anschaffung Schulmobiliar   CHF      9‘000.- 
2 Stk. neue Nähmaschinen / Stehtisch und Korpus 
 

- 2120.3113.00 Anschaffung Informatik    CHF    16‘000.- 
iPads / Macbook / iMac / Dokumentenkamera 
 

- 2120.3132.00 Honorare ext. Berater/Logo u. Legasthenie    CHF    76‘000.- 
Schulsozialarbeit 40‘000.-  
 

- 2130.3612.00 Anteil Schulverband Innerdomleschg  CHF  612‘000.- 
31 Schüler (CHF 19‘750) 
 

- 2130.3612.01 Talentschule     CHF    30‘500.- 
2 Schüler (CHF 15‘158.-) 
 

- 2170.3111.00 Anschaffung Maschinen und Geräte  CHF      6‘500.- 
1 Stk. Akku Scheuersaugmaschine  
 

- 2170.3144.00 Unterhalt Schulliegenschaft   CHF    52‘000.- 
Erneuerung Spielplatz 
 

- 2190.3020.00 Löhne Lehrkräfte     CHF    46‘000.- 
Schulleitung 30% Pensum 
 

- 4110.3612.00 Beitrag an Spitalregion Thusis   CHF  305‘000.- 
 

- 6150.3141.03 Allg. Unterhalt Gemeindestrassen  CHF    83‘500.- 
Erneuerung Grillplatz Plaun Fontauna 15‘000 
Anschaffung 4 Stk. Abfallhai u. 3 St. Robidog 10‘000 
Clusa Lager- Abstellplatz 10‘000 

 

- 6151.3141.00 Unterhalt Alp- u. Wanderweg   CHF    79‘000.- 
Vorstudie Terzielerweg 25‘000 
 

- 7100.3143.01 Wasserversorgung Unterhalt Reservoir  CHF  345‘000.- 
Sanierung Löschwasserreservoir 205‘000 
Sanierung Trinkwasserreservoir Prin 105‘000 
 

- 7410.3142.01 Unterhalt Val Muntavierta    CHF   20‘000.- 
Kronenabdichtung Auffangmauer / Leerung Geschiebefang 
 

- 7500.3140.00 Arten- und Landschaftsschutz    CHF    9‘900.- 
Bekämpfung Neophyten / Beitrag an Revierforstamt 
 

- 8110.3144.00 Unterhalt Alpgebäude     CHF    5‘500.- 
Ersatz Solaranlage  



 3 

 
 
 

- 8200.3130.00 Übrige Arbeiten durch Dritte   CHF 136‘000.- 
Jungwaldpflege / Holzerei / Pflanzung -> Kantonsbeitrag 130‘000 
 

- 8711.3130.00 EW Unterhalt der Anlagen durch Dritte  CHF   50‘000.- 
Zählerinstallation / Allg. Unterhalt 
 

- 8900.3111.00 Mosterei Maschinen, Geräte u. Fahrzeuge CHF   32‘000.- 
Ersatz Elevator (Apfelhäxler) 

 
Insbesondere werden die hohen Kosten für die Bildung, Spital, Altersheime und Spi-
tex erläutert. Bezüglich Schule ist Werner Preisig mit dem Schulrat in Kontakt, es 
müssen gemeinsam Lösungen gefunden werden, um den Anstieg der Schulausga-
ben ohne Qualitätseinbusse zu stoppen. 
 
Aus der Versammlung werden keine Fragen gestellt. 
 
Beschluss: Einstimmig. Das Budget 2026 wird einstimmig genehmigt. 
 
 
 
Traktandum 2: Festsetzung Steuerfuss 2026 (bei 90% belassen) 

Aufgrund der Budgetplanung 2026 und der gesunden Finanzlage beatragen wir den 
Steuerfuss 90% der einfachen Kantonssteuer zu belassen. 
 
Aus der Versammlung werden keine Fragen gestellt. 
 
Beschluss: Einstimmig. Der Steuerfuss 2026 wird 90% der einfachen Kantonssteuer 
belassen. 
 
 
 
 
Traktandum 3: Teilrevision Schulordnung 
XX Schulratspräsidentin geht nochmals auf die hohen Schulkosten ein. Es ist nicht 
mehr wie früher, wo ein Lehrer den Unterricht selbstständig bewerkstelligt hat. Wir 
haben heutzutage eine integrative Schule und diese kostet viel. Heutzutage müssen 
den Lehrpersonen Heilpädagogen und Assistenten beigestellt werden. Dazu kommt, 
dass wegen den teilweise hohen Schülerzahlen, Klassen geteilt werden müssen, 
was sich ebenfalls negativ auf die Kosten auswirkt. Im Schulrat wird mit einer 5 Jah-
resplanung gearbeitet, damit die Lehrerpensen optimal geplant werden können. Aus 
Pädagogischer Sicht, sind die Kinder die Fachkräfte der Zukunft und haben eine op-
timale schulische Ausbildung verdient. Ebenfalls führen gesetzliche Anpassungen zu 
einer Kostenerhöhung, wie zum Beispiel die Anpassung der Kindergarten- und Leh-
rerlöhne an das Mittel der Ostschweizer Löhne. 
Dies zeigt aber auch eine positive Wirkung, auf ein Stelleninserat haben wir jetzt 5 
sehr gute Bewerbungen erhalten. 
 
Zur Teilrevision der Schulordnung. 

- Anpassung an das kantonale Recht  → Neu ist der Besuch des Kindergartens 
obligatorisch. 

- Schulleitung  → Neu muss eine Schulleitung eingesetzt werden. 
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Aus der Versammlung werden keine Fragen gestellt. 
 
Beschluss: Einstimmig. Die Teilrevision der Schulordnung wird einstimmig ange-
nommen. 
 
 
Traktandum 4: Mitteilungen und Umfragen 
 
XX orientiert über die Badi Thusis, diese hat für das kommende Jahr ein Minus von 
CHF 130‘000 budgetiert. Das Budget wurden von sämtlichen Gemeinden angenom-
men. Die Badi Thusis ist ein wichtiger Ort für Kinder und Jugendliche und wird wei-
terhin von der Gemeinde Scharans unterstützt. 
 
XX über folgende Themen 
• Spundas-Solar, Ortsplan-Teilrevision: Die Unterlagen zur Teilrevision sind im 

Oktober beim Kanton eingegangen und noch bis Mitte Dezember in der kantons-
internen Vernehmlassung; wir erwarten ca. im Januar Informationen dazu. 

• Spundas-Solar, Bauprojekt: wird von ewz bis im Frühsommer 2026 erarbeitet. 
• Zukunft Netz: Informationsveranstaltung im Winter 2026 
• Installation neue Trinkwasserturbine 
• EW Scharans Netz: 
• Unselbstständiger Betrieb 
• EW Scharans = Netzbetrieb und „Stromhandel“ 

d.h. das Stromnetz gehört der Gemeinde und wir sind für Unterhalt und Betrieb 
verantwortlich, delegieren wir an ewz.  
Und wir kaufen den Strom für alle Haushalte in Scharans ein und verkaufen die-
sen Strom weiter an die Haushalte als Endkunden.  
Stromproduktion mit dem TWKW sehr klein, nur ca. 5% des gesamten Stromver-
kaufs wird mit der TWKW produziert.  
Wir haben verschiedentlich informiert, dass der Aufwand für den Netzbe-
trieb und Stromeinkauf/Weiterverkauf sehr komplex und aufwändig gewor-
den ist.  
Regulierter Markt – immer mehr Regulation.  
Wir haben ebenfalls bereits informiert, dass wir von ewz eine Richtofferte für 
die Verlängerung des DL-Vertrages eingeholt sowie ein Angebot für den 
Verkauf des Netzes erhalten haben. In der Zwischenzeit Variantenvergleich in 
der EW-Kommission gemacht, unter Berücksichtigung anstehender Investitionen, 
die auf das Netz zukommen (z.B. Spannungserhöhung Mittelspannungsnetz). Wir 
werden dazu ca. im Februar eine Informationsveranstaltung für die Gemein-
de durchführen.  
Servicevertrag Unterhalt Netz: ewz seit ca. 2010, läuft noch bis 2027. 
 

Ressort Wasser 
Bei den beiden Reservoiren Prin und Löschwasserreservoir werden die Stahlleitun-
gen durch neue Chromstallleitungen ersetzt. Ebenfalls wird der Innenbereich mit ei-
ner neuen Folie ausgekleidet. Das Brauchwasserresevoir aus dem Jahre 1913 wer-
den wir im kommenden Jahr in Planung nehmen. 

 
 

XX informiert über folgende Themen: 
Gemeindegeschäfte / Projekte 
• PV- Anlage «SPUNDAS»  
• Aktualisierung Gemeindeverfassung 
• Richt- und Ortsplanung / Baugesetz 
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• Immobilienstrategie - «Arealplanung Gemeindehaus» (Dorfplatzgestaltung) 
• Unterhalt Sanierung Alpwege 
• Belagserneuerung Clusastrasse 
• Finanz- Investitionspläne Gemeinde 
 
Weitere: 
Jungbürger/innen Anlass 2025 
Jedes Jahr werden die Jungbürger persönlich eingeladen. Nach den Rechten und 
Pflichten und dem Besuch der Feuerwehr geht es an den gemütlichen Teil mit Speiss 
und trank.  
 
Kunsteisbahn Sils i.D. und weitre Sportprojekte 
Mit einem grosses Einweihungsfest wurde die Kunsteisbahn Sils eingeweiht .  
Ein Projekt für alle Eisbegeisterte der Region, das durch den Eisverein Sild iD gut 
aufgegleist und umgesetzt wurde.  
Die Gemeinde Scharans hat sich finanziell auch mitbeteiligt. Einmalig im Jahr 2025, 
mit CHF 17`000, Jährlich wiederkehrend CHF 3`200, 
Schwimmbad ca. CHF 12`000.- Fussballplatzsanierung ca. CHF 26`500.- Einmalig 
bei Zustandekommen der Gesamtfinanzierung. 
CHF14`000 Jugendförderung (Jugendarbeit Domleschg)  
Zum 60-jährigen Jubiläum der Stiftung Scalottas hat die Gemeinde einen Baum 
«Plantane» gespendet. 
 
Dem Dorfmarkt müssen wir Sorge tragen. Er ist selbstragend und wird unteranderem 
durch die Bürgergemeinde durch tiefe Mieten unterstützt. 
Unser Dorfmarkt ist auf weitere Unterstützung von uns allen angewiesen! 
 
Die Schule Scharans hat den Advent mit ihrem Farbenzauber eröffnet. 
Die Dorffrauen führen die schöne Tradition der Adventsfenster weiter. Das erste 
Fenster war vom Werkhof Scharans. Es wurden 350 Stk. Würste gebraten. 
 
Umfragen 
XX erkundigt sich nach dem Leitbild für das Spital Thusis, ob dieses von den Dele-
gierten erstellt wird. 
WP dies ist eigentliche eine Frage für den RR Peter Payer. Das Leitbild wird vom 
Kanton erstellt und zeigt eine Strategie für die Spitäler bis ins Jahr 2036 auf. 
Durch das schliessen der Geburtenabteilung, konnten 2 Mio. eingespart werden. 
Durch diese Massnahme wird nur noch an den Werktagen operiert. Das Zels wurde 
ebenfalls abgeschafft. 
 
XX fragt nach, ob an diesen Delegiertenversammlungen vom Spital sämtliche Ge-
meinde für die gleiche Strategie sind.  
WP, nein dem ist nicht so. Es gibt Gemeinden die befürworten einen radikaleren 
Schritt, bis hin zu einem Ambulatorium. Jetzt muss man dem Spital Zeit für die Sa-
nierung geben. Das Personal arbeitet gut. 
 
XX gibt zur Kenntnis, dass wenn alles nach Chur verlagert wird, es uns auch nicht 
billiger kommt. 
WP, wir müssen hier keine Spezialitäten abdecken, diese sollen von Experten abge-
deckt werden. Im Übrigen haben die Delegierten an der letzten GV ein Kredit über 2 
Mio. für ein neues Informatiksystem gesprochen. 
 
Es werden keine weiteren Fragen aus der Versammlung gestellt. 
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Um 20.50 Uhr schliesst der Präsident die Gemeindeversammlung mit bestem Dank 
für den Besuch. 
 
Der Präsident:  Der Aktuar: 
 
 
 
Werner Preisig  Felix Tschalèr 


